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Ailjtiük - BIalt
für de «

Gberrhein - M reis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch . Xro . 101 . 18 . Der . 1833 .

1 . Obrigkeitliche Verordnung .
Den Transport der Oberländer weine auf dem Rhein betr.

Seine Königliche Hoheit haben in Gemäßheit höchsten Reskripts aus Großherzoglichem
StaatSministerium vom ZI . v. M. Nro . 2552 gnädigst zu genehmigen geruht , daß jenen
Schiffern , welche Weine aus den Gegenden des Oderlandes als AuS . und Wiedereingangs,
gut den Rhein herabführen , der badische Antheil an dem zu Breisach, Siraßburg oder Ger .
wersheim erweißlichrrmaßen davon bezahlten Rhrinoctroi bei der Wiedereinfuhr rückvergütet
werde.

Karlsruhe den iS. November 18ZZ .
Ministerium der Finanzen,

v . B ö ck h.
Nro . 25512. Diese höchste Verordnung wird andurch mit dem Aufügen bekannt gemacht,

daß alle jene , welche die hierdurch bewilligte Rückvergütung der bezahlten Rbeinottroi. Ge.
bühr in Anspruch nehmen wollen , sich deshalb unter Vorlage der darauf bezüglichen von
den Landzollämlerv erhaltenen Freischeiuen für Aus » und Witbereingangsgüter , bei -er
Ottroieiooehmerei in Altbrcisach zu melden haben.

Karlsruhe de » 10 . Dezember 18ZZ .
Steuer - Dtreetion .
Cafsinone .

Vät. Maler .

H. Erledigte Dienststellen .
(1) Die ohnläogst erfolgte Ausschreibung

des kathol . Schuldienstes in Ovpenau , AmtS
Oberkirch , wirb nachträglich dahin berichtigt,
m) daß zwar der Organisten , nicht aber der
Meßuerdirust mit dem vorbrnannteu Schul¬
dienst« verbunden ist ; d) daß derselbe nur
einen beiläufige « Iahrsrrtrag von 480 st . habe ;

und o) daß sich die Kompckcnren über ihre
musikalische Befähigung auswetsen müssen ,indem der Schullehrer , beiiehungsweiseberOr.
ganist zu Oppenau Unterricht ia der Musik
zu geben hat . Bei den übrigen in der ersten
Ausschreibung bemerkten Verbindlichkeiten hat
es sein Verbleiben.

( 1 ) Der erledigte katholische Schul » und
Meßnerdienst z« Obergrombach, OberawtS



1398
Bruchsal / ist dem Schullehrer Karl Volk zuRettighcim übertragen , und dadurch derSchul « und Meßnerdienst zu Reitighrim ,AmtS Wiesloch , mit einem beiläufigen Jahrs¬ertrag von 215 fl. in Geld erledigt worben .Die Kompetenten um den letztgenanntenDienst haben siL bei der Regierung des Un-
terrbtinkreiics nach Vorschrift zu melden .

( 1 ) Durch die Zuruhesctzung deö Schul -
lcbrers Joh . Slädeleist der katholische Schul -
und Meßnerdienst zu Gotlnadingen , Amts
Radolvbzcll , mit einem beiläufigen Iahrscrirag
von 183 st . , jedoch mit der Verbindlichkeit ,
dem obengenannten 67 Jahre alten Schullehrer
auf dessen Lebenszeit eine jährliche Pension
von 40 ft . abzugeben , erledigt worden . Die
Kompetenten um diesen Dienst haben sich bet
der Gräflich von Langenstein ' schen Kuratel ,
welcher das PräscntionSrcchr zu demleldeu zu-
stcht , nach Vorschrift zu melden .

( 1 ) Der erledigte katholische Schul - und
Meßnerdienst zu Vimbuch , Amts Bühl , ist
dem Schullehrer Ignaz Bastian zu Förch
übertragen , und dadurch der Schuldienst zu
Förch , Oberamls Rastatt , mit einem beilau-
figen Iahrsertrag von 127 fl erledigt worden .
Die Kompetenken um den lctzgenanntcn Dienst
haben sich bei der Regierung des Miltelrhein -
kreises nach Vorschrift zu melden .

III . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

») Schuldenliquidatlonen .
Andurch werden alle dieienigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
rudtz , von der vorhandenen Masse aus -
geschlossen zu werden , zur Ltquidtrung
ihrer Forderungstikel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Maffe -
Lurakors , Güterverkauf , Stundungs .
oder Nachlaß - verkraa , entweder selbst ,
oder mittelst eines Hinlänglich bevoUmäch .
tlgten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Ntchterschei .

nenden als der Mehrheit der Anwesenden
betstimmend angesehen werden :

Aus dem Landamt Fretburg .
( 1) Des Georg «Stete r t von Hinter ,

zarte « , auf
Donnerstag den 9 . Jänner 1834 ,Morgens 8 Uhr, in diesseitiger Landamiskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Jestetten

( 1) Des Bürgers und Wagners Lorenz
Weisenberger , von Weisweil , auf

Donnerstag den 2 , Jänner 1834 ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseingerAmlstanzlei .

Aus dem Gtadtamt Rarlsruhe .
( 2 ) DcS Bürgers und Handelsmannes A .

Haldenwang von Ka rlsruhe , auf
Dienstag den 2l . Jänner 1834 ,

Vormittags 8 Uhr « in diesseitiger StadtamtS .
kanzlet.

Aus dem Bezirksamt Lörrach .(2) Des Franz Kurigrr von Herthen ,auf
Mittwoch den 8 . Jänner 1534 ,früh 9 Uhr , in diesseitiger Amiskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Müllheim .

(2) Der Nachlaß des verstorbenk « I . I .Brunner von Feldberg , auf
Dienstag dt» 7 . Jänner 1834 ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amlskanzlei .(2) DeS Bürgers und Bauers Joh . Martin
Gmelin von Hü gelbe im , auf

Donnerstag den 9. Jänner 1834 ,
Vormittags 9 Uhr, in diesseiligerAmlSkanzlei .Aus dem Bezirksamt Staufen .

( 2 ) Des Gutsbesitzers Joseph Riestererim Bötzen , Gemeinde Staufen , auf
Montag den 13. Jänner 1834 ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlei .Aus dem Bezirksamt Triberg .
( 1 > DeS Schusters Georg Pf aff vonTriberg , auf
Samstag den 28 . Dezember 1833 ,Vormittags 9 Uhr . in diesseitiger AmtSkanzlei .Aus dem Bezirksamt Waldshut .( 2 ) Des Franz Jos . Schäuble , Schrei -uers von Ltenheim , auf

Dienstag den 7 . Jänner 1834 ,in diesseitiger AmtSkanzlei .



( 1 ) Johann Gugel, Schuster von Jhringen ,
hak bereits sein ganzes Liegenschastsvermögen
veräußert , es sollen nun seine Gläubiger auf
die Erlöse eingewiesen werden .

Zu diesem Behufc wird SchulbenliquidationS -
tagfahrt auf

Freitag deu 3. Jänner 1834 ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amiskanzlet
angeordner , bei der sämmtliche Gläubiger ihre
Forderungen um so gewisser anzumclden und
richtig zu stellen haben , alS sonst bei dem
Derwtisungsgeschäfte auf sie keine Rücksicht
genommen werden würde .

Breisach de » 6 . Dezember 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

K « e n z e r .
( 2) F ' del Goktstein , Maurer von Oesiingen ,

hat um Borladung feiner Gläubiger gebeten
Behufs Abschlusses eines Borg - und Nach .
laßvercragS .

Zu diesem Zwecke haben wir Tagfahrt an¬
beraumt , auf

Montag den 30 Dezember d I . ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei , und
laden hiemit alle Gläubiger de - Goltstein zur
Liquidation ihrer Forderungen vor mit dem
Anfügen , daß die Ausblcibendeo rücksichtlich
dcS Borg , und Nachlaßvertragö der Mehrheit
der Erschienenen beiiretead angesehen werden .
Damit verbindet man dir Bemerkung , daß
im Fall sich — wie zu vermuthen ist — eine
Gantmäßigkeit heraussteür und Gant erkannt
werden muß , in obiger Tagfahrt zugleich über
die Vorzugsrechte verhandelt werde / und jeder
Gläubiger bei Vermeidung des Ausschlusses
vsn der künftigen Masse jetzt schon seine For -
dccung unter Vorlage seiner Urkunden oder
Antretung beS Beweises aus andere Weise
auzumrlden habe , und di« AuSbleibenden rück»
sichtlich der zu geschehen habenden Eruennong
eioeS Massekuralors und Gläubjgerausschusses
der Erklärung der Mehrheit der Erscheinenden
beitretend angesehen werden sollen .

Säckingen den 18 . November 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

v Weinzierl .
b) Ervvorladungen .

wer an da » Vermögen der Umenge »

nannten erbrechtliche Ansprüche machen
zu können glaubt , hat sich binnen Jah -
resfrist bet dem bezeichneken Amte zumelden , und sich über feine Ansprüche zu
legirimiren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das vermögen verfügt
werden wird .

Aus dem F . F . Bezirksamt Haslach .
( 3 ) DeS zu Steinach den 19 . Februar 1784

gedorneu Sebastian Mayer , welcher im
Jahr 1801 als Schuhmachergeselle sich auf
die Wanderschaft begab , und seither nichts
mehr von sich vernehmen ließ , unterm 2 . Dez .
1833 . Nro . 5245 .

Aus dem Bezirksamt vtllingen .
( 3 ; Des Jos . Hirlh von Grnntngen ,

welcher sich im Jahr 1807 als Zimmergesclle
von Hause wegbeacbco und seil 1812 seinen
Verwandten keine Nachricht mehr crkheill hat ,
unterm 9. Nov . 1833 . Nro . 3370 ; dessen
Vermögen in ungefähr 197 ft . 18 kr . besieht.

c) Verschollenyeits * Erklärungen .
Nachdenanrne Personen , welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst ,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Nach¬
richt etngekommen ist , werden hiemit als
verschollen erklärt , und deren vermögen
Ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( U Des GalluS Land erer von Roth ,

weil , unterm 7 . Dezember 18'33 . Nro . 22198 ,und zwar in Folge der am 16 . August 1832
Nro . 14282 an ihn ergangenen KunbschaflS -
erhebung .

Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
( 3) Des Sebasitau Reif von Wiechs ,

unkerai 2 . Dez . 1833 . Nro 11964 , und zwar
in Folge brr diesseitigen össcntliarn Auffor .
derung vom 19, Sevk . 1832 Nro . 8928 ; dessen
Vermögen in 350 ft . besteht.

d) Mundtodt - Erklärungeru
Nachstehende Personen sind wegen Ver¬

mögens . Verschwendung im ersten Grade
mundkodt erklärt , und unter Aufiichts -
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pflege des mitgenannten hierwegen per .
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
dessen Zustimmung kein in dem Landrechts ,
sag LiZ angeführtes Geschäfte rechtsgültig
abgefchlosten werden kann .

Aus dem Stadramr Freiburg .
( 2) Des Webermeisters Alexander Bea von

Fr ei bürg , unterm 2 . Dezember 1833 ; —
Psteger : der Schrrinermrister Schropp von
da ._IV. Bekanntmachunaen verschie¬

denen Inhalts .
Aufgehobene Mundtodtmachung .

( 1 ) Die unterm 24 April 1816 gegen die
Ehefrau nunmehrige Wittwe des Odermüller
Christoph Traukmann zu Rastatt , jetzt wohn -
hast in Bühl , ausgesprochene Mundtodter .
klarung ersten Grades , wird biemit aufge -
hoben , und dieser Wilkwe die freie DiSposikiou
über ihr Vermögen , vorbehaltlich der Rechte
Dritter , zurückgegeben.

Rastatt den 13. Dezember 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

S ch a a f f.
Bekanntmachung . .

( 1 ) Durch das letzte Hochgewässer sind im
Guracher Tdale einige Brücken so sehr be.
schädigt , dag sie bis zur erfolgten Reparation
nur mit Lasten von ungefähr 60 Zentner be.
fahren werden können , was biemit zur öffent-
liehen Kenntniß gebracht wird .

Hvrnberg den 16 . Dezember 183.3 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Böhme .
Bekanntmachung .

( 1 ) In der Gemeinde Denighofen ist unter
dem Hornvieh die Maul . und Klauenseuche
ausgedrochen , und deswegen die Orts , und
Stallsperre angelegt worden .

Was zur Warnung öffentlich bekannt ge¬
macht wird .

Jestctlen den 9 Dezember 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r c v -
Straßenraub .

( 1 ) Am Montag bea 9 Dezember , Nach ,
mittags zwischen 3 «ad 4 Uhr auf der Straße ,

von Steißlingen «ach Singe « im Walde ,
wurde die Franziska Villemin von Stockach ,
durch zwei Pursche angehollen , und ihrer in
zwei Fünffraukra . und 44 Kreuzer in Batzen ,
stücken bestehenden Baarfchaft beraubt .

Die Thäter konnten vorläufig dahin befchrie«
ben werden , daß der Eine derselben von sehr
großer und starker Statur , der Andere viel
kleiner gewesen sry ; beide tragen Backenbart
und Schnurbart .

Wir dringen dieses die öffentliche Sicher ,
heit gefährdende Verbrechen mit dem Ersuchen
zur öffentlichen Kenntniß , zur Ausmittlung
der Tbäker beizutragen , und bet sich ergebenden
Inzichten bald gefällige Nachricht anher er.
theilen zu wollen .

Radolphzrü den 13 . Dezember 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Haffennegger .
Bekanntmachung .

( 1 ) Aus Auftrag des hochpreislichen Hof .
gerichtS des Odrrrheins wird hiemir folgendes
gegen Pantaleon Fulterer von Forchheim am
21 . v. M , gefällte hofgerichtliche Erkenntniß
unter Bezug auf unsere Ediklalladung vom
5 . August d . I . öffentlich bekannt gemacht .

„ 6rim . R . Nro . 3556 - . I. 8en .
U r r h e i l .

In Untersuchungssachcn gegen Pantaleon
Fulterer und Joseph Zoller von Forchheim ,
wegen Verwundung modo gegen Erster « wegen
Handgeiüddebruchs wird auf erfolgte Ediktal .
ladung und ungehorsames Ausbleiben des In -
kulvatrn Pantaleon Fulterer zu Recht erkannt :

baß derselbe des HandgclübdebruchS für
schuldig zu erklären seye , und die Hierwegen
treffende Strafe bis auf dessen Betreten ,
so wie den Vollzug des früher gegen ihn
ergangenen Urtheiis vom 13 , Juni d. I .
Nro . 1763 vorzubebalten sc » .

V . R . 2Ö “
Kenzingen am 4 . Dezember 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Riegel .

Ersuchen .
st ) Heute Vormittags 8 Uhr ist der ledige

Christian Rumpf von hier in bie Gulach ge.
stürzt , und von den Wellen forlgeriffrn worden .
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Unter Anfügung seines Signalements ersuchen
wir sämmiltche Polizeibedörden um gefällige
Nachricht , wenn der Verunglückte irgendwo
aufqefangen oder ausgespült werden sollte .

Hornberg den 11 . Dezember 1833 .
Großherzoqliches Bezirksamt .

Böhme .
Signalement .

Alter 50 Jahre , Größe L ' , Statur besetzt ,
Haare braun mit einer Glatze , Backenbart
braun , Gesicht schmal , Mund mittler , Zähne
gut , Hals dick.

Kleidung .
Blauer Tuchwamms , ebensolche Hosen ,

lange Stiefel , schwarzes Florhal - tuch . Der -

selbe toll 6si . 12 kr. Geld bei sich tragen .
Entwendeter Mantel .

( 1 ) In der Mitke Novembers wurde in
Rümmingen von einem am SonnenwirlhS -

haus stehenden Pferde ein Mantel enlwendel .
Derselbe ist von blauem Tuche , schon getragen ,
jedoch noch gut erhalten ; er hat einen langen
Kragen und der stehende Halskragen ist mit
Manchester überzogen . Am Halse wird der
Mantel mir einem Knopfe geschloffen ; jedoch
ist die Klappe mit dem Knvpfloche weggerissen
und durch ein seidenes Band ersetzt ; den
Mantel wie den Kragen kann man zuknöpfen,
er hat Aermel , jedoch keinen Gürtel , ist mit
blauem Barchent gefüttert , unten auf beiden
Seiten geftickc , und bat einige Flecken von
Karrrnschmierc ; der Werth desselben ist 18 g .

Lörrach den 11 . Dezember 1833.
Grvßherzogliches Bezirksamt -

Deuter .
Erkenntniß .

( 1 ) In Gantsachen über den verstorbenen
Herrn Pfarrer Franz Anton Langendorf von
Ibach werden alle Gläubiger , welche bei der
am 21 . Oktober d . I adgehaltrnen Liquida .
tionStagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldct
haben , von der vorhandenen Vermögens -
masse ansgeschlossen .

B . R . W .
St Blasien den 9 . Dezember 1813 .

Großhrrzogllches Bezirksamt .
Ernst .

Erkennmß .
( 1 ) In der Gankfache gegen Job . Dufner

Hinterholzerbauervvn Unterbiederbach , werbe«
alle bisher nicht angemeideten Forderungen
von der gegenwärtigen Masse ausgeschlossen .

Dieses Präklusivdekret wird mit dem bekannt
gemacht , daß in dem Ganudikl aus Versehen
Vorder - stall Hinter . Holzerbauekgesetzt wor »
den ,ey.

Waidkirch den 3. Dezember 1833 .
Großhcrzogllches Bezirksamt .

M e v r
Erkenntniß .

( 1 ) In der Gankfache des Fuhrmanns
Aberle von hier werden hiemit alle Kreditoren ,
welche bis heute ihre Forderung nicht ange¬
meldet haben , «»durch von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen.
So verfügt : Horiiberg den 9 . Dezember 1833 .

Großherzoqliches Bezirksamt .
Böhme .

Erledigtes Theilungskommtssariat .
( 1 ) Da » hiesige Theiiongskommissakiat ist

in Erledigung gekommen und (eilte sogleich
wieder besetzt werten .

Die hiezu Lustiragcnden wollen sich unter
Vorlage der erforderlichen Zeugnisse in Bälde
dahier melden .

Tribcrg den S . Dezember 1833 .
GroßherzogltcheS AmkSrevisorat .

C r a m e r .

V . Älebstahlö - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit

zur öffentlichen Ulenntniß mir dem Ersuchen
an sammtliche Gerichts - und Polizei -

Behörden gebracht , auf die Diebe und

Besitzer der entwendeten stffccten zu fahn¬
den , selbe zu arretiren , und dem berref .
senden Amte wohlverwahrt einliefern zu
lassen .

In dem Bezirksamt Ettenhcim .
<1 ) In der Nacht vom 28 auf den 29 .

November , wurden drm Baptist Ramstrin
in Wallburg vermittelst Einsteigens circa 4
Sester Gerste , untermischt mit f . g . Schwa -
beoerbsen , aus dessen Scheuer gestohlen .

In dem Bezirksamt waldkirch
fl ) Dem Joseph Trenkic , Wagncrmeister

zu Jach , wurden während der Zeit vom 6.
bis 16 . November aus seiner Werksiättr zwei



1402
große Nabenbohrer im Werlhe von 16 8 . rot .wendet . Auf denselben steht der Name „ AntonTrenkle " und die Jahrszahl 1791 oder 92 .

VI. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Holz . Versteigerung .( 2) Aus dem herrschaftlichen ArleSheimerWalde Thirngener Banneg , und WendlingerForstes , werden :
Freitags den 27. Dezember ,Morgens 9 Uhr ,

125 Klafter erlenes Brandbolj ,9000 Stück dro . Wellen ,
versteigert , wozu man sich im Schlage ver .sammelt .

Freiburg den ll . Dezember 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

v Drais .
Holz . Versteigerung .

( 1 ) Aus de» Hcrrschafrwaldungtu des Re .virrs Hänner » werden biS
Montag den 30 Dezember d . I . ,folgende Bau . und Brennhölzer Partbienweisean den Meistbietenden öffentlich versteigert ,und zwar :

a) in der Gemarkung Oberhos , ans den Di .
strikten Oderhoser Fcohndholz , Kcllerhofer ,Reute und Tdiemoshoswald ;

3 Stämme tanoeves Sägholz ,
1 Stamm „ Bauholz ,

28 Klafter tannenes Brennholz ,17 „ rrlrnt - „d ) in der Gemarkung Murg , aus den
Distrikten Allmendeboden und Murger Tannen :

17 Stämme tannenes Bauholz ,
23 Stück solche Gerüststangen ,
3 Klafter Brennholz , und

2000 Stück Wellen .
Dir Steigerung beginnt für das Holz im

Oberhofer Banne Vormittags 9 Uhr , im Di .
strikt Frohndholz , für jenes jm Murger Banne
dagegen Vormittags 10 Uhr , im Distrikt All-
menbedoden .

Säckingrn den 12 . Dezember 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

v . T e u f f e l -

Versteigerung .
( 3 ) Aus der Ganlmaste der Maurer - An¬

ton Wörner von Waltershofen werden
Montag den 30 . Dezember d. I .

Nachmittags 1Uhr , in dem dortigen Ge .
mtiabewirrhshauft ,

eine Behausung sammt Scheuer , Stallungund Garten ,
ohngelähr I V- Viertel Acker ,

„ 2% „ Matten ,
# 2 „ Reden ,
, % „ Garten ,einer zweiten und letzten Versteigerung mitdem Anfügc » ausgesetzt , daß der endliche Zu -

schlag um das sich ergebende höchste Gebot
erfolge , auch wenn solches unter dem Scha ,
tzungspreis bleiben würbe , nicht minder wennauch nur ein einziges Gebot vo » einem dritte «Bieter oder dem Gläubiger geschehen ist .

Freiburg den S . Dezember 1833 .
Großherzogliches Landamlsrevisorat .S l e t n m e z.

Liegenschafts . Versteigerung .( 1 ) Auf nachfolgende zur Färber Hutzler '.ichcn Ganlmassc in Tiefenstcia gehörigen Lie.schäften , alS :
das Wohn , und Färbereigebäude mit Scheuer ,Slall und Garten , sammi den vorhandenenzur Färberei gebrauchten Kesseln, Staa¬ken re , dann
das Blcichhans sammt Mange und Walke ,der Schweinstall neben obigem Gebäude imHof ,
das Waschhaus auf der Blaikwiese ,obngcfähr 3 Jauche « 66 Ruthen Wiesen ,die Biaikmalle ,vire» i Jaucherk 3 Vierling 34 Ruthen Wiesen ,dir Bürgrrmall ,
beiläufig 1 Vierling 70 Ruthen Wicstu im

MooS ,
eiroa 1 Jauche« 2 Vierling 66 Ruthen Acker -

feld neben der Bleichcmalk ,
beiläufig l Jauchert Wald auf 'm Köpfte , undoirca 2 Vierling Walo allda

sind 6204 fl . angrboten .
Vorstehende Liegenschaften werden nun unter

Zugrundlegung dieses AngebolS als Ausrufs -
preis am
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Montag den 30 . Dez . d. I . ,
Vormittags 10 Uhr , im Wirthshaufe zu Tie .
fenstein einer nochmaligen Versteigerung aus -
gesetzt ; wozu die Liebhaber hiemik ringeladeu
wcrve» .

Waldshut den 11 . Dezember 1833.
Großherzogliches Amtsrevisorat .

S p e n n e r .
Akkord - Begebung .

( 1 ) Am Freitag den 27 . Dezember , früh
9 Ubr , wird der neue Schulhausbau zu
Schönwald in der AmtSkanzlei dahier an den
Wenlgstnehmendcn öffcnlich versteigert werden ;
wozu die SteigrrungSliebhaber mit dem ein .
geladen werden , daß auswärtige Steigerer
über ihre Kenntnisse und VermögcnSvcrhält .
nisse legale Zeugnisse vor der Steigerung bei.
» ubringen haben .

Der Bauplan und Ueberfchlag , so wie die
SteigrrungSdedingungrn können in der Amts -
kanzlet täglich eingesehen werden .

Der Ueberschlag belauft sich auf 5800 fl.
Die OrtSvorstände werden ersucht , diese -

gehörig bekannt zu wachen .
Triberg den 10. Dezember 1833.

GroßhcrzogltcheS Bezirksamt .
G i ß l e r .

wein . Versteigerung .
( 1 ) Von der Unterzeichneten Stelle werde «

an Weinen 183Zr Gewächses öffentlich feil,
geboten , am

Montag den 30 . Dezember ,
Vormittags 10 Uhr , in diesseitigem Kameral .
orte Wasen weile rr
circa 400 Ohm Ihringer Markungserzcugniß ,
und 120 n Wasenweiler ,,

Dienstag den 31 . Dezember ,
Vormittags 10 ubr ,
in Bischofftngenr
circa 70 Ohm Achkarrer ErwachseS ,
und 100 „ Bischoffinqer ,

Bekanntlich behaupten diese Orte — anderen
Markungen des Kaiserstuhls gegenüber — in
der Weinvroduction allen Vorzug , und so sin -

rn fich auch diese Gefällwcine vor anderen
ausgezeichnet .

Kiechlinsbergen den 13. Dezember 1833 .
Großherzogliche Domänenverwaltung .

Felder .

Haus . verkauf .
( 1 ) Der Unterzeichnete macht hiemit öffent.

lich bekannt , daß ihm durch den Ankauf beS
hiesigen Ochsenwirthshausei seine früher schon
besessene Behausung entbehrlich wurde und
er sich nun zu deren Vcrkaufaus freier Hand ,
entschlossen hat als r
a ) eine zweistöckige Behausung mit einem neu

angcbauten Wohngebäude , neue Scheuer
Und Stallung , Schopf und zur Hälfte
Antheil an einer Klemmtrotte , gerade vom
Pfarrhaus « dahier gegenüber , neben Io -
Hannes Braun und Friedrich Kiefer ;b ) 32 Ruthen beim Haus befindlicher Kraul .
Und GraSgarten .

Das HauS enthält einen gewölbten Keller ;
im ersten Stock ein Wohnzimmer nebst Küche,
und im zweiten 4 Wohnzimmer nebst einer
Küche .

Dir Kaufliebhaber wollen sich wegen den
KaufSbedingniss . n direkte an den Verkäufer
wenden .

Würden sich keine Liebhaberz « einem Kauf ,
abfchluß einfindcn , so wäre ich geneigt , das
Haus sammt Zugehörde zu vermiethen .

Ich bltiedies beiden Gemeindeversammlungen
gefälligst zu verkünden .

Greuzach den 12 . Dezember 1833 .
Friedrich Schnalz .

Haus . Versteigerung .
( 1) In Folge amtlichen Beschlusses wird

das Haus des Joseph Walter Schneiderme :.
sterS von Gutach , am

Samstag den 28 Dezember ,
Nachmittags 2 Uhr tm Kronenwinhshaufe zu
Gutach , im Wege der Exekution , öffentlich
an den Meistbietenden v <rkaufr werden .

Schatzung und Kausbediegniffe werden vor
Anfang der Steigerung gehörig eröffnet ; wozu
sämmtliche Kaufliedhader einqeladen werden .

Gutach den 12 . Dezember 1833 .
G e h r t n g , Bürgermeister .

Liegenschafts . Versteigerung .
( 1 ) Mittwoch den 8 . Jänner 1834 , Nach ,

mittags 1 Uhr , werden die zur Gantmasse
des alt Loren ; Friedlin von Schlechthaus ge .
hörige Liegenschaften , im GemeiadcwirthshauS
daselbst, öffentlich versteigert werden , nämlich
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circa 2 Jauchert 13 Ruthe « Wald , und
„ 1 » 20 „ Ackerfeld.
Auswärtige Kaufliebhaber haben sich mit

legalen VermögenSzeugniss - n zu versehen .
Hofen , im Bezirksamt Schopfheim , den 10.

Deren , brr 1833.
Roß topf , Bürgermeister .

Liegenschafts - Versteigerung .
( 1 ) Donnerstag den 9 . Jänner 1834

'
, Nach¬

mittags 1 Uhr , wird richkerlicher Verfügung
zu Folge , die Behausung deS Johannes Frik
von Hosen , im Gemeindewirlhshaus zu
Schlechihaus versteigert , nämlich :

eine einstöckige Behausung nebst Scheuer ,
Stallung und Hoftaithe , auch

circa 8 Ruthen Krautgarlen im Ort Hofen ,
neben dem Weg und Fritz Kropf .

Anschlag 500 fl .
Die auswärtigen Kaufliebhaber haben sich

mit legalen Bermögenszeugnissen zu versehen.
Hofen , im Bezirksaml Schopfheim , des 13.

Dezember 1833 .
Roßkopf , Bürgermeister .

Hol ; . Versteigerung .
( 1 ) Am Montag den 23 . Dezember , Vor -

mittags 10 Uhr , werden tm WirrhsbauS zu
Präg a« S demGemeiodswaldr uodAllemenb -
feld ,
1 ) Aus 'm Zinswald in der Präg ,

229 ' /« Klafter buchenes DurchforstuugSholz ;
2 ) Ab dem Waibfkid im Blößling ,

105 '/ . Klafter bucheors scheiterbolz ;
öffentlich versteigert ; wozu die Kausiiebhaber
hiemit höflichst etngeladrn werden .

Präg den 7 . Dezember 1833 .
DaS Bürgermeisteramt .

T b o m a .
wein - Versteigerung .

( 1 ) Donnerstag den 27 . Dezember , Vor¬
mittags 10 Uhr , werden im Gemeiodekellrr
KiechljuSbergen ;

ungefähr 80 Ohmen I833r Wein ,
gegen baare Bezahlung versteigert ; wozu man
die Liebhaber dazu höflich einlabrt .

KiechlinSbergtn den 10 . Dezember 1833 .
Meyer , Bürgermeister «

Hiezu ein

Literarische Anzeigen .
Bei Ch . Th . Gross in Karlsruhe ist ,

„ aus der Landtagszeitung besonderSab -
ged ruckt "

erschienen und bei ihm , bei KarlGroos in Hei¬
delberg , den Gebe . GrooS in Freiburg und
in allen übrigen Buchhandlungen zu haben :
Gesetz über die Ablösung des Zehnten ,

im Großherzogthum Baden . Nach den Be¬
schlüssen der beiden Kammern . 8. geheftet . PrerS
8 kr .

Forst ge setz für das Großherzogthum Bade « .
Nach den Beschlüssen beider Kammern . «. ge¬
heftet . Preis 15 kr.

Wildschadengesetz für das Großherzogthum
Baden . 8. geheftet Preis 6 kr.

Die Gefahrendes Vaterlandes und die
Schutzmittel gegen dieselben . Als Motion in der
Bad . Kammer der Abgeordneten am 4. November
1833 . vorgetragen von dem Abgeordneten
W elcker . Nebst der darüber stattgehabten Dis¬
kussion. 8. geheftet Preis 24 kr.

»s - Auf io Exemplare , welche von dem einen oder
dem andern dieser vier Artikel zusammen verlangt
werden , wird ein Freiexemplar gegeben .

In Karlsruhe erscheint bet Unterzeichnetem
mit Anfang des nächsten ZahreS eine belletristi¬
sche Zeitschrift :
Nheintsrhe Vlütter

Redigirrvon K . Kürcher .
Dieselbe bringt , mit Ausschluß aller Politik :

Erzählungen und Novellen , besonders aus der
vaterländischen Geschichte Badens und Schwa¬
bens , Aufsätze und Mittbeilungen aller Art
aus dem Gebiete des Schönen , Gedichte und
kritische Nachrichten das Theater zu Karlsruhe ,
Mannheim und Freiburg . Auch für Freiburg
werden wir einen Theatercorrespondenten zu
gewinnen suchen. Das Blatt , wovon jede
Woche zwei halbe Bogen auSgegeben werden ,
kostet jährlich 4 fl . 30 kr.

Entsprechende Beiträge werden mit 12 fl . per
Bogen honorirr Die Probeblätter erschei¬
nen in 8 Tagen .

Karlsruhe den 13. Dezember 1833.
HaSvrr , Buchdruckereibesitzer .

e Beilage .
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